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Überprüfen Sie Ihre Schreibfitness!

Welche Antwort ist RICHTIG?

Frage 1:	Wie stellen Sie Telefon-/Handynummern aktuell nach DIN 5008 dar?

q a) 0221 5691378 q b) (02 21) 5 69 13 78

q c) 0221-5691378 q d) 02 21 / 5 69 13 78

Frage 2:	Weil er eine Arbeit hat die ihn erfüllt und weil er Freunde hat geht es ihm gut. – Wie viele 
Kommas soll dieser Satz beinhalten?

q a) kein Komma q b) 1 Komma

q c) 2 Kommas q d) 3 Kommas

Frage 3:	Welcher Satz mit Datumsangabe ist korrekt?

q a) Die Feier findet am Montag dem 4. Juni statt. q b) Die Feier findet am Montag, dem 4. Juni statt.

q c) Die Feier findet am Montag den 4. Juni statt. q d) Die Feier findet am Montag, den 4. Juni, statt.

Frage 4:	Wie wird die Uhrzeit nach DIN 5008 heute dargestellt?

q a) 7.30 – 9.30 Uhr q b) 07.30 – 09.30 Uhr

q c) 7:30 – 9:30 Uhr q d) 07:30 – 09:30 Uhr

Frage 5:	Welche Zahlenangabe ist nach den Regeln für Textverarbeitung abgebildet?

q a) 500.470 Menschen fahren dieses Modell. q b) Die Stammeinlage beträgt 25.000 EUR.

q c) Artikel # 16 511 ist bereits ausverkauft. q d) Abschreibungen von 2350,24 EUR

Frage 6:	Welche Angabe ist normgerecht geschrieben?

q a) Winkel von 45° q b) Winkel von 45 °

q c) – 7° C q d) – 7 °C

Frage 7:	Wo besuchen Sie Onkel Otto?

q a) im St.-Josefhospital, Oberhausen q b) St. Josef Hospital, Oberhausen

q c) im St.-Josef-Hospital, Oberhausen q d) St. Josef-Hospital, Oberhausen

Frage 8:	Welche mathematische Aussage wird nach den Schreibregeln der DIN 5008 dargestellt?

q a) x*y = xy q b) m . m = m²

q c) m x m=m² q d)  2,1 m * 2,1 m=4,41 m²

MARKUS STEINMETZ

Wie schreibfit bist du, Deutschland? (5. Teil = Schluss)
Die Bestseller-Buchreihe „Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod“ von Bastian Sick zeigt, dass viele Men-
schen in Deutschland an einer geregelten Schreibkultur interessiert sind. Dazu gehören neben der aktu-
ellen Rechtschreibung und Zeichensetzung auch die Regeln für Textverarbeitung DIN 5008.

Deutsch
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Lösungen:

zu Frage 1:	 Telefon-/Handynummern werden heute ungegliedert dargestellt; Leerschritt zwischen 
(Orts-)Netz und der Rufnummer. Richtig ist also Lösung a.

zu Frage 2:	 Zunächst sind es zwei Teilsätze (Nebensätze). Sie werden mit und verbunden; das 
Komma entfällt: Weil er eine Arbeit hat und weil er Freunde hat.

	 Ein Nebensatz, der Arbeit mit einem bezüglichen Fürwort (Relativpronomen) auf-
greift und erläutert, schiebt sich zwischen das Gefüge. So wird dieser Relativsatz mit 
einem paarigen Komma abgetrennt: Weil er eine Arbeit hat, die ihn erfüllt, und weil 
er Freunde hat. 

	 Das 3. Komma hinter hat grenzt jetzt den nachgestellten Vollsatz (Hauptsatz) von 
dem Nebensatzgefüge ab. Lösung: d.

zu Frage 3:	 die Feier findet am Montag, dem 4. Juni(,) statt

	 Das nachgestellte Datum ist eine Apposition (Zusatz). Es richtet sich nach dem Kasus 
(Fall) seines Beziehungswortes. Am Montag steht im Dativ (3. Fall [Wemfall]); es heißt 
darum dem 4. Juni. Appositionen werden in ein paariges Komma gesetzt; seit 1996 
darf das schließende Komma beim Datumszusatz wegbleiben. – Folgendes ist auch 
richtig:

	 die Feier findet Montag, den 4. Juni(,) statt

	 ... findet am Montag, den 4. Juni (kein schließendes Komma, da Aufzählung!) statt 

	 Lösung: c.

zu Frage 4:	 Wie beim Datum Monat und Tag, so werden auch bei der Uhrzeit absteigend Stun-
de und Minute (sowie Sekunden) zweistellig dargestellt. Der Doppelpunkt trennt die 
Zeiteinheiten. Richtig ist demnach d.

zu Frage 5: 	 Die Tausendergliederung durch Leerraum ist bei allen Rechendaten vorgeschrieben. 
Nur bei Geldbeträgen sollte aus Sicherheitsgründen die Gliederung mit einem Punkt 
sichtbar gemacht werden. Bei runden und geschätzten Beträgen dürfen die Cents 
wegfallen. Lösung: b.

zu Frage 6:	 Nur Antwort a ist hier korrekt. Bei der Antwort d ist die Einheit für Temperatur richtig 
dargestellt, aber das Minuszeichen ist ohne Leerraum vor den Zahlenwert zu setzen!

zu Frage 7:	 Wer diese Frage nach dem Duden richtig beantworten will, denke an Karl-May-Weg 
(siehe Folge 1 dieser Serie).  – Alle Wörter des Bestimmungsteils St. Josef werden an 
das Grundwort Hospital mit Bindestrich gekoppelt. Das ergibt Lösung c.

 zu Frage 8:	 Das Multiplikationszeichen wird nach den Regeln für Textverarbeitung als Punkt oder 
x dargestellt, auch wenn in einem Textverarbeitungsprogramm nur mit * multipliziert 
werden kann. Das Gleichheitszeichen ist wie alle Rechenzeichen ein Wortvertreter, 
deshalb davor Leerschritt – und danach, wenn kein Fragezeichen folgt. Geregelt ist 
nur b.
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